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VORLAGE 

 
Gremium Status Datum 

Bau-, Planungs- und 
Liegenschaftsausschuss der Stadt 
Nassau 

öffentlich 18.08.2020 

 
 

 
Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung über Standorte für 
Faserkonzentratoren 
 
 
Sachverhalt: 
 
Für die Verbandsgemeinde Bad Ems – Nassau und alle anderen Kommunen im Rhein-
Lahn-Kreis wird ein sog. Masterplan Breitband für die Gigabitgesellschaft erstellt. 
Der Masterplan wird Grundlage für alle Tiefbaumaßnahmen beim Ausbau und 
Erneuerung von Straßen und Rohrleitungen, aber auch bei Erschließung von Neubau- 
und Gewerbegebieten, Sondergebieten oder sonstige Baumaßnahmen sein und in 
jede Ausschreibung mit einfließen müssen. 
 
Er wird die Gemeinden sicher mehr als ein Jahrzehnt begleiten, bevor eine 
flächendeckende Glasfaser- und Gigabitversorgung in der Verbandsgemeinde Bad 
Ems – Nassau vorliegt. Er ist Grundlage für jede Planung von Leerrohren, Speedpipes 
und Glasfaserleitungen, er ist vorgeschrieben, um Zuschüsse zu den Baumaßnahmen 
für Leerrohre und Infrastruktur beantragen zu können. 
Da zwischen 70 und 80 Prozent der Kosten beim Glasfaserausbau Tiefbaukosten sind, 
können nur durch Maßnahmen der Mitverlegung diese Kosten für die Kommune in 
einem erträglichen Rahmen gehalten werden. 
 
Die gesetzliche Grundlage hierzu bildet das DigiNetzgesetz aus dem Jahre 2016, 
welches hier zu finden ist: 
 
https://www.bmvi.de/DE/Themen/Digitales/Breitbandausbau/DigiNetzG/diginetzg.html 
. 
 
Die Firma IK-T benötigt für die Aufstellung der Planung folgende Informationen von 
der Ortsgemeinde: 
 

1. Benennung aller geplanten oder gedachten Baumaßnahmen und Baugebiete der 
nächsten 5-10 Jahre. 

https://www.bmvi.de/DE/Themen/Digitales/Breitbandausbau/DigiNetzG/diginetzg.html


2. Verbindliche Festlegung der Grundstücke für den sog. Faserkonzentrator (hat etwa 
die Größe einer Garage), also den Punkt, wo die Glasfasertechnik zusammenläuft. 
Erläuterung hierzu können der Präsentation der Firma IK-T entnommen werden. 

 
Beide Dinge sind äußerst wichtig, da der Masterplan später nur schlecht erweitert oder 
geändert werden kann.  
 
Was gar nicht möglich ist, ist eine Verschiebung eines Faserkonzentrators an einen 
anderen Standort, weil dies den geplanten Masterplan für eine Ortsgemeinde oder 
Stadt zu Nichte macht. Hier muss somit besondere Sorgfalt walten. 
 
Die Verwaltung schlägt aus diesem Grund folgende Daten und Grundstücke vor: 

Gemeinde Baumaßnahmen Faserkonzentratoren 

Teilgebiet 
Nassau 

  

 BPlan Sanshell laut FNP, ansonsten 
Ausbau lt. Fragebogen 

Drei Stück geplant 
1. Scheuern Flur 6 

FLST. 125/57 

Am Burgberg 
605 m² 
Eigentümer Stadt Nassau 

2. Nassau Flur 19 
FLST. 5260/31 

Bahnhofstraße 
549 m² 
Eigentümer Stadt Nassau 

3. Flur 33 FLST. 
1574/14 

Scheubachweg 
620 m² 
Eigentümer Stadt Nassau 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Nach Abschluss der Beratungen 
 

 
Im Auftrag: 
 
 
 
 
Klaus Bonn 
Büroleiter 
 
 
 
Anlagen: 
 
Präsentation der Firma IK-T 
Lagepläne der Grundstücke 
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